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Zugeste l l t  durch  Post .a t  

Die Bürgermeisterin, der Vizebürgermeister , die Gemeindeverwaltung, 

 die Gemeinderäte, der Gemeindevorstand, die Ortsvorsteher und  

die Ortsausschussmitglieder wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten, Zeit zur 
Entspannung, Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge  

und viele Lichtblicke im kommenden Jahr. 
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Sprechtage Bürgermeisterin Renate Habetler :  
 

Dienstag und Freitag, jeweils von 08.00 bis 11.00 Uhr 
Tel:   03354/6502 od. 0664/488 6789 E - Mail: r.habetler@bernstein.bgld.gv.at 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 

 

Ein arbeitsreiches Jahr 2014 geht zu 
Ende. Die Zeit vor dem Jahreswech-
sel bietet uns Gelegenheit, etwas in-
ne zu halten und zur Ruhe zu kom-
men, die Höhen und die Tiefen des 
vergangenen Jahres noch einmal Re-
vue passieren zu lassen und den 

Blick nach vorne zu richten. Ich freue mich darüber, dass wir 
am Ende des Jahres eine  erfreuliche Bilanz ziehen können. 

Es konnte wieder Einiges zur Weiterentwicklung in unserer 
Großgemeinde beigetragen werden. Mit der Fertigstellung 
der LED Straßenbeleuchtung entlang der B50 und am 
Hauptplatz, der Neuverlegung der Wasserleitung im Bereich 
von Dr. Kraus bis zum Nah&Frisch und der Rettenbacher 
Straße, der Renovierung des Madonnenschlössls, und mit 
der geplanten Erweiterung als Kulturarena, ist es gelungen, 
vor allem die Infrastruktur in Bernstein weiter zu verbessern. 
Auch in den Ortsteilen konnten geplante Projekte in die Tat 
umgesetzt werden. 
Das angesprochene Projekt, die Entstehung einer Kulturare-
na am Festplatz des Madonnenschlössls,  soll ein Baustein 
von vielen sein, der maßgeblich zur Entwicklung der Kultur-
szene in und um Bernstein beiträgt.  
 
Um die Nachhaltigkeit der Investitionen zu sichern, soll das 
Gebäude nicht nur als Kulturarena, sondern auch als Probe-
raum für alle Vereine der Großgemeinde mit kulturellem 
Hintergrund dienen. So werden der Musikverein, der Ge-
sangverein, die Theatergruppe und der Kulturverein als stän-
dige Nutzer in das Gebäude einziehen. Dass die Arena, so-
wohl als Proberaum als auch als Bühne genutzt werden 
kann, zeigt die Flexibilität des Projektes. 
 
Die Kulturstätte soll aber nicht nur den oben angeführten 
Vereinen dienen, sondern allen gemeinnützigen Verbänden 
der Großgemeinde und den Schulen beziehungsweise den 
Kindergärten für Aufführungen zur Verfügung stehen. 
Als Dachverband und Verwalter der Kulturstätte stellen sich 
die Gemeinde und der Kulturverein Bernstein zur Verfü-
gung, unter dessen Führung alle anderen Vereine zum Kul-
turprogramm der Großgemeinde leisten werden. 
Ausdrückliches Ziel  ist die Förderung von Künstlern und 
die Belebung der Kulturszene der Großgemeinde Bernstein. 
Durch die Einbeziehung aller Vereine, der vorhandenen und 
in Bau befindlichen Infrastruktur, der Wirtschaft und der 
Künstler, kann man von einem einzigartigen Konzept im 
Burgenland sprechen, das so schnell keinen Nachahmer fin-
den wird. 
 
 

Die Finanzierung erfolgt durch Fördermittel des Landes Bur-
genland, welche mit Hilfe von Herrn LR. Helmut Bieler in 
der EU ausgelöst werden konnten. Von Seiten der Gemeinde 
werden die Kosten der Heizung getragen. Weitere erforderli-
che finanzielle Mittel für Ton und Licht versuchen die Verei-
ne mittels Veranstaltungen aufzubringen. 
      
Wir sehen die Arena als die konsequente Weiterführung des 
bereits begonnenen Umstrukturierungsprozesses.  Das in un-
mittelbarer Nähe befindliche Madonnenschlössl wird zurzeit 
aufwändig renoviert (Bilddokumentation S…..) und im Be-
reich des Naturschwimmbades wird ein Campingplatz ent-
stehen. So wird es in Zukunft möglich sein, Wanderer ent-
lang des "alpannonia Wanderweges" und auch andere unter-
kunftsuchende Gäste zu beherbergen. 

Das Erreichte beruht darauf, dass man in guter und vertrau-
ensvoller Zusammenarbeit Probleme gemeinsam anpackt 
und dass sich Viele für das Geschehen in unserer Großge-
meinde verantwortlich fühlen. 

Meinen Dank richte ich an alle, die sich für das Wohl der 
Allgemeinheit eingesetzt haben, indem sie haupt-, nebenbe-
ruflich oder ehrenamtlich in  Organisationen und Vereinen 
tätig waren oder aus eigener Initiative Aufgaben erfüllten 
und ihren Mitmenschen geholfen haben. 
Ich wünsche Ihnen ganz persönlich, aber auch im Namen 
des Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung, sowie im Na-
men aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Großgemein-
de Bernstein ein friedliches, ruhiges und besinnliches Weih-
nachtsfest sowie im neuen Jahr 2015 alles Gute, Gesundheit, 
Glück und Erfolg! 
 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
Renate Habetler 

 
 
Nimm Dir Zeit  
Nimm dir Zeit zum Arbeiten - es ist der Preis des Erfolges.  
Nimm dir Zeit zum Denken - es ist die Quelle der Kraft.  
Nimm dir Zeit zum Spielen - es ist das Geheimnis ewiger 
Jugend.   
Nimm dir Zeit zum Lesen - es ist der Brunnen der Weisheit.  
Nimm dir Zeit zum Träumen - es bringt dich den Sternen 
näher  
Nimm dir Zeit, zu lieben und geliebt zu werden- es ist der 
wahre Reichtum des Lebens.  
Nimm dir Zeit, dich umzuschauen - der Tag ist zu kurz, um 
selbstsüchtig zu sein.  
Nimm dir Zeit zum Lachen - es ist die Musik der Seele.  
Nimm dir Zeit, freundlich zu sein - es ist der Weg zum 
Glück.  
(nach einem alten irischen Gebet) 
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Neuigkeiten aus den Ortsteilen 

Dreihütten 
Um eine öffentliche Zufahrt zum Hochbehälter errichten zu können, wur-
den die dafür notwendigen Vermessungsarbeiten abgeschlossen und Teile 
von Grundstücken ins öffentl. Gut übernommen.  
Gleichzeitig wurde auch der Zufahrtsbereich vor dem Kinderspielplatz 
ins öffentl. Gut übernommen. 

Redlschlag 

Rettenbach 

Gemeindestrasse Lisslgründe:  Im Bereich der Lisslgründe haben wir uns entschlossen, die Gemeindestrasse zu 

asphal�eren und somit die Wohnqualität entsprechend zu verbessern. 

Friedhofseingang:  Der Friedhof ist eine öffentliche Anlage, welche über das ganze Jahr von den Ortsansässigen, 

aber auch von Auswär�gen besucht wird. Daher ist es uns sehr wich�g, dass der Eingang sich in einem ordentli-

chen Zustand befindet.  

Im kommenden Jahr wird im Friedhof eine Urnenwand errichtet. Infos im Gemeindeamt oder beim Ortsvorsteher. 

Im Ortsbereich wurden die Schirmlampen auf LED umge-
stellt. Im kommenden Jahr sollen die restlichen Lampen 
auf energiesparende LED umgestellt werden. 
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Stuben 

Aufgrund der sinkenden Bevölkerungszahlen damit verbunden weniger Ertragsanteil und stetig steigenden Fixkosten in der 
Gemeinde wird es immer schwieriger notwendige Arbeiten und anstehende Projekte zu realisieren.  
Wir konnten jedoch einige Dinge in unserem Ortsteil erledigen.  
Die Bankette auf den Güterwegen wurden abgehoben um die anfallenden Niederschlagswässer besser in die Bäche abzulei-
ten. 
Die Ortsbeleuchtung im Bereich des „Riegerls“ wurde um einige Lichtpunkte erweitert. 
Bei einer routinemäßigen Kontrolle der Pumpenschächte der Kanaldruckleitung Kalteneck wurden Ablagerungen in der Lei-
tung festgestellt. Die Reinigungsarbeiten gestalteten sich überaus schwierig. Zuerst versuchte man mit einem Kanalhoch-
druckspülwagen die Leitung zu reinigen. Da aber die Leitung zu lange war, musste in gewissen Abständen die Kanalleitung 
freigegraben werden, um diese reinigen zu können. 
 
Die Hangrutschung beim „unteren Schulweg“ wurde mittels 
Drainagen und Holzpiloten saniert. Die Steinschlichtung in die-
sem Bereich, welche durch diese Rutschung in Mittleidenschaft 
gezogen wurde, konnten ebenfalls saniert werden. 
Der Bewuchs und die Anlandungen im Bereich des Baches im 
„Geiselholz“ wurden entfernt. 
Weiters wurden die Ausbrüche (Schlaglöcher) auf den Güterwe-
gen mit Asphaltmischgut ausgeflickt. 
 

 

 
Blumenschmuck 
Im heurigen Jahr wurde zum bereits 15.mal unser Parkfest bei schönem Wetter, was in diesem verregneten Sommer ja nicht 
so selbstverständlich war, durchgeführt. Wie schon in den vergangenen Jahren gab es auch dieses Jahr wieder eine Tombola 
mit vielen schönen Sachpreisen. Dank der Ortsbevölkerung die an unserem Fest teilgenommen haben war es wieder ein ge-
lungenes Fest. Der Erlös wird wiederum für den nächstjährigen Blumenschmuck aufgewendet. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei den freiwilligen Helfern, welche bei der Bepflanzung und der Pflege der Blumen mitgeholfen haben recht herzlich 
bedanken. Weiters möchte ich mich auch noch bei allen Helfern, den Sponsoren der Tombolapreise und den Damen, die uns 
alljährlich Mehlspeisen kostenlos zu Verfügung stellen recht herzlich bedanken. Ohne diese Unterstützung könnten wir diese 
Veranstaltung in diesem Ausmaß nicht durchführen. 
 

Projekte für das kommende Jahr 
Sanieren der Güterwege 
Vorplatzgestaltung mit Parkmöglichkeiten vor dem Friedhof. Befestigung des Hauptweges im Friedhof. 
Erweiterung der Beleuchtung in Kalteneck. 
Splittlager für den Streusplitt 

 

 

 

 

 
Unseren Dorfladen gibt es mittlerweile seit etwas mehr als einem Jahr. Er wird von der Ortsbevölkerung und auch von den 
Menschen aus dem Benachbarten Niederösterreich gut frequentiert. Im Sommer wurde ein Genussfest mit Anbietern aus der 
Region, welche ihre Waren zum Verkosten und Verkauf angeboten hatten, sowie mit Livemusik veranstaltet. Dieses Genuss-
fest war gut besucht und somit ein voller Erfolg.  
Im November dieses Jahres wurde ein Umfragebogen zur geheimen Bewertung und zu den Wünschen der Kunden an unseren 
Dorfladen an jeden Haushalt und an die Kunden des benachbarten Niederösterreichs verteilt. Unter allen abgegebenen Ab-
schnitten werden Sachpreise verlost. 

Neuigkeiten aus den Ortsteilen 
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Christbäume aus Bernstein für 
Bundespräsident Dr. Heinz Fischer 

Die Christbäume für die Präsidentschaftskanzlei kommen heuer aus Bernstein. Die beiden Nordmanntannen wurden am  
05. Dezember 2014 von einer Delegation mit Landeshauptmann Hans Niessl, Landesrat Helmut Bieler, Bürgermeisterin Re-
nate Habetler, Vertretern des Gemeinderates und der Ortsausschüsse, sowie der VS Bernstein in der Wiener Hofburg an  
Bundespräsident Dr. Heinz Fischer übergeben. 
 

Die mit Äpfel, Strohsternen und Lebkuchen geschmückten Nordmanntannen werden in der nächsten Zeit für alle Besucherin-
nen und Besucher der Präsidentschaftskanzlei und natürlich auch für Staats- und Ehrengäste in vollem Glanz erstrahlen. 
 

Umrahmt wurde die Feier mit Weihnachtsliedern und einem Adventgedicht von 20 SchülerInnen der 2. und 3. Klasse der 
Volksschule Bernstein mit Direktorin Christine Wallner und ihrer Lehrerin Eva Artner. Gesponsert wurden die Bäume vom 
ortsansässigen Betrieb „Christbäume Schmidt“.  
Unter www.ccm-tv.at kann ein Filmbeitrag über den Besuch in der Hofburg angesehen werden. 
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Baudokumentation  
Madonnenschlössl Bernstein 

Das zweite Wahrzeichen der Großgemeinde verfügt seit eini-
gen Wochen wieder über ein wetterfestes Dach. Ein Großteil 
der „alten gebrannten Schindeln“ bedeckt entsprechend des 
Denkmalschutzes wieder den wichtigsten Teil des Hauses, die 
Blitzschutzanlage wurde erneuert und die Kamine restauriert. 
Mit Liebe zum Detail wurden alle Arbeiten ausgeführt und 
hochwertige Materialien verwendet - der krönende Abschluss 
(Spenglerarbeiten) wurde in Kupferblech gefertigt.  

Trotz des reifen Alter des Bauwerkes aus halbedlem Stein, ist 
es aus „gutem Holz“ gefertigt - die verwinkelte Dachkon-
struktion wurde gestützt und zum Teil erneuert, morsche bzw. 
schadhafte Teile der Fassade aus Vollholzbalken werden er-
setzt. 

Das Madonnenschlössl ist seit Oktober eine Baustelle. Hier finden Sie einen groben Überblick über die bisher durch-
geführten Arbeiten an dem historischen Gebäude in Form einer Fotodokumentation. 

Dezember 2014 

Oktober 2014 
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In den Gästezimmern gibt es die größten Veränderungen, schließlich wird jedes mit einer Nasszelle versehen. (Dusche, Waschbecken 
und Toilette). Die Mauerdurchbrüche um dafür Zugänge zu schaffen, sind schon mal vorhanden. So manches Zimmer braucht auch ei-
nen neuen Boden. 

Die Installationsarbeiten - Wasseranschluss für Toiletten, Waschbecken und Duschen sind mittlerweile fertiggestellt. Alle 
sichtbaren Rohrleitungen werden noch mit Gipsplatten verkleidet. 
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Nicht mehr benötigte Durchgänge (mit Türen) wurden bereits mit Gipskartonplatten geschlossen, so manche Wand als   
Begrenzung für den sanitären Bereich muss noch aufgestellt werden. 

Große bauliche Veränderungen gibt es im Erdgeschoss im künftigen Veranstaltungsraum. Der ehemalige Durchgang wurde er-
weitert um einen großen für Events nutzbaren und repräsentativen Raum zu schaffen. 

Nun geht es an die Fenster - bis auf einen Rahmen und einen Fensterflügel konnte der historische Bestand gänzlich erhalten 
und aufgearbeitet werden - die Gläser wurden zum Teil neu eingekittet und schadhafte Stellen in den Holzrahmen ersetzt. 

Es ist noch jede Menge Arbeit zu tun, viel Zeit bleibt nicht, schließlich soll das Schlössl im Mai 2015 von oben bis unten in 
„neuem, alten Glanz“ erstrahlen. Entsprechend des Denkmalschutzes soll man davon eigentlich am Ende „gar nichts sehen“. 
Denn grundsätzlich wird nur erneuert, was nicht durch „gleichaltriges und –aussehendes ersetzt werden kann. 
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Schneeräumung 

Die Pflichten der Anrainer 
*) Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als drei Meter vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
*) Dabei ist es unerheblich, ob der Gehsteig unmittelbar an die Liegenschaftsgrenze angrenzt oder ob dazwischen noch 
ein Grünstreifen besteht. Für weiter als drei Meter von der Liegenschaftsgrenze entfernt gelegene Gehsteige und  Geh-
wege gilt die vorgenannte Regelung nicht; hier wird die Reinigungspflicht nach den straßenverwaltungsrechtlichen Vor-
schriften bzw. nach § 1319a ABGB zu beurteilen sein. (Gemeinde) 
*) Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von einem Meter zu säubern und zu 
bestreuen. 

Aus gegebenem Anlass erscheint es zweckmäßig, wieder auf die einschlägigen Rechtsvorschriften betreffend die Räum– 
und Streupflicht nach § 93/1 StVO hinzuweisen. Im Besonderen wird jedoch darauf hingewiesen, dass eine fallweise 
Gehsteigräumung durch die Gemeinde den einzelnen Eigentümer keineswegs von seinen Anrainerpflichten befreit.  

Heizkostenzuschuss 
vom Land und  
der Gemeinde 

 

Das Land Burgenland gewährt zur Abdeckung der gestiegenen 
Heizkosten einen einmaligen Heizkostenzuschuss. Die Gemeinde 
schließt sich an. 
 

Der Heizkostenzuschuss des Landes Burgenland beträgt  
€ 150,00 pro Haushalt. Die Auszahlungen werden Mitte Jänner 
und Mitte März getätigt.  Anträge sind unter Vorlage der Ein-
kommen aller im Haushalt lebenden Personen ab sofort bis     
28. Feber 2015 beim Gemeindeamt  zu stellen. Spätere Antragstel-
lungen können nicht berücksichtigt werden. Ein gesonderter Antrag 
für den Zuschuss der Gemeinde ist nicht notwendig. Der gewährte 
Heizkostenzuschuss der Gemeinde Bernstein beträgt ebenfalls  

€ 150,00 pro Haushalt. 

 
Richtlinien zur Gewährung eines Heizkosten-
zuschusses für die Heizperiode 2014 - 2015 

 
⇒ Hauptwohnsitz in der Gemeinde 

(Stichtag 15.11.2014) 
⇒ Bezug eines monatlichen Einkommens 

bis zur Höhe des Nettobetrages des    
jeweils geltenden ASVG  

       (Ausgleichszulagenrichtsatzes) 

 

Für alleinstehende Personen:  €     814,00 

Für Ehepaare und Lebensgem.  €  1.221,00 

Pro Kind:      €     156,00 

Weitere Person im Haushalt:    €     407,00 

 

Einkommensnachweise aller im  

gemeinsamen Haushalt 

 lebenden Personen sind vorzulegen!  

Fahrtkostenzuschuss 
 

Der Fahrtkostenzuschuss selbst kann nur im Nachhinein 
für ein Kalenderjahr beantragt werden.  

Der Antrag muss bis spätestens 30. April des Folgejahres 
beim Amt der Bgld. Landesregierung eingelangt sein. 

Antragsformulare sowie Informationsmater ial 
liegen beim Gemeindeamt Bernstein auf  

oder zum Herunterladen unter  
e-government.bgld.gv.at 

Diese Beihilfe kann gewährt werden, wenn der Weg zum 
Arbeitsplatz mindestens 25 km beträgt (einfache Weg-
strecke), der Hauptwohnsitz im Burgenland liegt und die 
Antragsteller nicht im Bereich des VOR, SBV, NBV oder 
ähnlichen vorgelagerten Verbundformen des öffentlichen 
Verkehrs pendeln. 

 

Antrag auf Rückerstattung  
des Semestertickets 

 

Der persönlich unterfertigte Antrag für 
die Rückerstattung der Kosten des Semestertickets  

Wintersemester 2014/2015 kann noch bis spätestens 
15.02.2015 beim Gemeindeamt eingebracht werden. 

Notwendig ist die Vorlage einer Inskriptionsbestätigung 
(oder ein gleichwertiger Nachweis), sowie das Ticket 
bzw. die Rechnung. 50 % der Kosten trägt das Land, 

50% die Gemeinde.  
Anträge finden Sie auf: www.burgenland.at 
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Die Gemeindeverwaltung  
steht für Ihre Anliegen und Fragen  

von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
an den Nachmittagen Montag bis Mittwoch, von      

13.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Verfügung. 

Zentrales Personenstand– und  
Staatsbürgerschaftsregister 

Das Zentrale Personenstands– und Staatsbürgerschaftsregister 
(ZPR) wurde am 1. November 2014 für ca. 1.500 Behörden in 
Österreich eingeführt. 
Damit werden alle Daten zu Geburt, Ehe, Tod und Staatsbür-
gerschaft in einem Register verwaltet, geändert und ergänzt. 
Durch die unterschiedlichen lokalen IT-Anwendungen bei den 
österreichischen Gemeinden war es sehr schwierig, korrekte 
Daten in das neue System einzuspeisen. In den meisten Fällen 
wird daher eine Erfassung bzw. Nachbearbeitung der Daten im 
neuen Register notwendig sein. Um dies bewerkstelligen zu 
können, wird es weiters notwendig sein, dass Sie bei Ihrer 
nächsten Vorsprache beim Standesamt alle notwendigen Ur-
kunden und Bestätigungen mitbringen. 
Bei manchen Menschen wird diese Bearbeitung einfach zu er-

ledigen sein. Dennoch sind verschiedene Behörden involviert 
und zuständig, die vollständige Erfassung als einwandfrei und 
korrekt zu bestätigen. Erst wenn diese erste Aufnahme lücken-
los erfolgt ist, können die Behörden auf diese Daten zugreifen 
und Ihre Anfrage erledigen. 
Da sich das ZPR in der „Aufbauphase“ befindet, werden die 
Standesämter vor eine große Herausforderung gestellt. Es 
muss daher mit Verzögerungen bei der Ausstellung von Urkun-
den gerechnet werden. Die bisher gewohnte und meist rasche 
Erledigung wird vorläufig nicht möglich sein. 
Dafür brauchen wir alle Geduld und wir bitten daher um ihr 
Verständnis. 

Im Laufe des Jahres 2015 werden die 130 größten Banken Europas einem verschärften Stresstest unterzogen werden, bevor sie 
ab November 2014 der 4ufsicht der EZB unterliegen. Die europäische Bankenaufsicht ist ein wesentlicher Schritt zum Aufbau 
einer EU-Bankenunion. Ziel des EU-weiten Bankenstresstests ist die Einschätzung der Resistenz der einzelnen Institute und 
des gesamten Bankensektors. Die Ergebnisse sollen am 26. Oktober veröffentlicht werden.  
 

Warum kam es zur Errichtung der EU Bankenunion?  
Die Finanz- und Wirtschaftskrise hat die Schwachstellen des europäischen Finanzsektors und der Bankenaufsicht deutlich auf-
gezeigt. Banken gerieten in eine finanzielle Schieflage und wurden von ihren Staaten vor dem Bankrott bewahrt. Dies war not-
wendig, um einen totalen Zusammenbruch des Finanzsektors mit unabsehbaren Konsequenzen für die Realwirtschaft zu ver-
hindern. Aufgrund ihrer Funktion als Geldgeber für die Wirtschaft im Sinne der Finanzierung von Investitionen in Wachstum 
und Arbeitsplätze sind Banken von großer volkswirtschaftlicher Bedeutung. Um in Zukunft zu vermeiden, dass es wieder zu 
einer solchen für das Finanzsystem und damit für alle Länder gefährlichen Situation kommt und Banken in letzter Konsequenz 
von den Steuerzahlern aufgefangen werden müssen, hat man sich auf EU-Ebene die Schaffung einer Bankenunion zum 
Ziel gemacht.  
 

Welche Staaten nehmen an der Bankenunion teil?  
Die Teilnahme an der EU Bankenunion ist für alle Länder der Eurozone, also auch für Österreich, verpflichtend. Die EU-
Mitgliedsstaaten, die den Euro noch nicht eingeführt haben, können auf freiwilliger Basis teilnehmen und die Vorteile nutzen, 
müssen aber auch die daraus resultierenden Verpflichtungen übernehmen.  
 

Aus welchen Elementen besteht die Bankenunion?  
• Einheitlicher Bankenaufsichtsmechanismus  
• Richtlinie zur Sanierung und Abwicklung der Banken und Wertpapierunternehmen und Einheitlicher Abwicklungsmecha-

nismus  
• Einlagensicherung  
• Einheitliches europäisches Regelwerk bezüglich der Kapitalausstattung von Banken  
 

Welche Aufgaben hat der einheitliche Bankenaufsichtsmechanismus?  
Da viele Banken international tätig sind, ist eine länderübergreifende Aufsicht wirkungsvoller als eine rein nationale. Um eine 
effiziente und praktikable Aufsicht der rund 8.000 Banken in der EU zu ermöglichen, wurde unter dem Dach der Europäischen 
Zentralbank (EZB) der Einheitliche Aufsichtsmechanismus (Single Supervisory Mechanism - SSM) einger ichtet.  

Die Europäische Bankenunion –  

Europäische Bankenaufsicht und  

EU-weiter Bankenstresstest  



Bereits zum 5. Mal veranstaltet der GWV Bernstein ein „Adventfensteröffnen“.  Symbolisch für einen Adventka-
lender sieht man in den Fenstern der Betriebe Zahlenkästchen, welche am jeweiligen Datum „geöffnet“ werden. 
Gewerbetreibende stellen kostenlos Getränke und kleine Imbisse zur Verfügung und ein Spendenkasten wird 
Tag für Tag weitergereicht. Heuer wird der Betrag zur Gestaltung des Hauptplatzes verwendet.  

Adventfensteröffnen  1. - 24.12. 

Am 1. Adventsonntag wurde das bereits traditionelle Liachtalanzünden 
am Adventkranz durchgeführt. Musikalisch wurde der Event vom Mu-
sikverein Edelserpenteenis unterstützt und auch Gedichte wurden vorge-
tragen. Für die Bevölkerung wurde Glühwein und Tee bereitgestellt. Der 
ORF war mit Wolfgang Unger ebenfalls dabei. Der Beitrag wurde am 
selben Abend beim Wetter in Burgenland Heute ausgestrahlt. Am 6. De-
zember kam der Nikolaus und der Krampus per Kutsche zum Haupt-
platz. Leider regnete es zu diesem Zeitpunkt am meisten. Gegen den 
Wettergott kann man nichts machen. Die Kindergartenkinder gaben Lie-
der und Gedichte zum Besten. Trotz des schlechten Wetters waren viele 
Kinder hier und freuten sich über die Nikolaussackerl. 
 

Dieses Mal wurde der Weihnachtsmarkt wieder nur an einem Tag, am 8. 
Dezember, abgehalten. Wegen der Umbauarbeiten am Madonnen-
schlössl, musste der Weihnachtsmarkt  zum Hauptplatz verlegt werden.  
Familie Potsch stellte uns den großen Ausstellungsraum für die Ausstel-
ler und einen Raum für unseren Adventkaffee zur Verfügung. Es ergab 
ein wunderschönes Ambiente. Auch draußen waren etliche Stände auf-
gebaut. Das Wetter zeigte sich an diesem Tag seit langem von seiner 
besseren Seite. 
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Taxigutscheine 
 

Taxigutscheine sind im Gemeindeamt                    
zum Preis von € 2,50 erhältlich.  
Sie haben einen Wert von € 5,-- und sind bei jedem 
burgenländischen Taxiunternehmen einzulösen. 

 

Babytreff/Eltern-Kind-Treff 

Dieser Treff bietet die Möglichkeit, gemeinsam mit anderen 
Müttern/Vätern unter der Leitung von Hebamme     Elisa-
beth Karner, aktuelle Themen aufzugreifen und diese in un-
gezwungener Atmosphäre zu besprechen. 
Gegenseitiges Kennenlernen, Erfahrungsaustausch unter 
den Müttern und aktuelle Fragen über Ernährung (Stillen, 
Beikost, Fläschchen), Schlafen und die Entwicklung der 
Säuglinge stehen im Vordergrund. 
Bei jedem Treffen besteht die Möglichkeit einer Gewichts-
kontrolle des Kindes. 
Bei Kaffee oder Tee können sich die Mütter/Väter in     un-
gezwungener Atmosphäre austauschen. 
Das Babytreffen findet jeden 2. Dienstag im Monat im  Ge-
meindeamt Bernstein, jeweils von 09.00 - 11.00 Uhr, statt. 

 

Nächste Termine:  13. Jänner 2015 

     10. Februar 2015 

     10. März 2015 

Für Mütter und/oder Väter mit ihrem Baby  

Von Dezember - Feber 
Nordic-Walken entlang des Planetenwanderweges, für 
alle, die Freude an einer gesunden Bewegung haben 
 

MO, MI, FR Treffpunkt: 15.00 Uhr  

beim Feuerwehrhaus 

Info: 0664/488 67 89 

Walking durch den Winterwald 
 

Am 21. 12. 2014 , 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Hauptplatz Bernstein 
 

Silvesterwanderung 
 

Am 31.12.2014, 14.00 Uhr 
Treffpunkt:  Hauptplatz Bernstein 
Abschluss: Punschhütte beim Pam Hans 
 

Fragebogenaktion „Nachbarschaftshilfe“ 
In 6 mittelburgenländischen Gemeinden läuft das Projekt „Nachbarschaftshilfe Plus“ 
bereits seit Beginn 2014 sehr erfolgreich und die kostenlosen sozialen Angebote 
(Fahr- und Bringdienste, Besuchsdienste, Spaziergehdienste etc.) werden von vielen  
Älteren gerne angenommen. 
Daher haben wir im Oktober auch in unserer Gemeinde einen Fragebogen an alle 
Haushalte ausgeschickt, um herauszufinden, ob und wenn ja, in welchen Bereichen 
es konkreten Bedarf an Unterstützung in unseren Ortsteilen gibt (z.B. Hilfe bei Fahr-
ten zum Arzt, zum Einkaufen, Besuchsdienste etc.) und inwieweit manche von uns 
sich vorstellen können, Anderen in der Gemeinde ehrenamtlich ein bisschen unter 
die Arme zu greifen. 
Wir möchten uns auf diesem Weg für die eingelangten Fragebögen bedanken und werden Euch/Sie gerne über die Ergebnisse 
der Auswertung auf dem Laufenden halten. 
Aus den eingelangten 33 Fragebögen geht hervor, dass sich die meisten  eine Unterstützung in Sachen „Mobilität (also Fahrten 
zum Arzt, zum Einkaufen etc.) wünschen, weiters eine kurzfristige Überbrückungshilfe für den Notfall (wenn jemand kurzfris-
tig ins Spital muss) sowie eine Anlaufstelle für Informationen zu sozialen Themen. Wir werden nun im Gemeinderat diskutie-
ren, wie wir diesem Bedarf entsprechend abdecken können. 29 Personen haben angegeben, dass sie sich vorstellen können, für 
andere in der Gemeinde ehrenamtlich aktiv zu werden – das ist ein schönes Signal in Sachen Nachbarschaftshilfe! 



Urbarialgemeinde Bernstein 
 

EINLADUNG 

zur ordentlichen Vollversammlung 

am Freitag, den 27. Februar 2015 um 19.00 Uhr 

im Restaurant „Pannonia“ Roth, 7434 Bernstein 
 

Alle Teilhaber sind herzlich eingeladen daran teilzu-
nehmen. Wie auch in den letzten Jahren, war unsere 
Wirtschaftsgemeinschaft erfolgreich tätig. Wir würden 
Sie gerne darüber informieren und den Bericht über 
die Prüfung der Agrarbehörde mitteilen. 

Laufend gibt es auch weiterhin Durchforstungen.  

Interessenten melden sich bitte bei den Wirtschaftern: 

Rainer Schönfeldinger 0664/8400372 

Heinz Zettl    0664/3712864 
Wir wünschen Ihnen ein frohes und friedvolles Weih-
nachtsfest, Gesundheit und Glück im „Neuen Jahr“. 

 
 

Adventszeit  -  „Langfinger” auf  Shoppingtour  
 

Während wir die Vorweihnachtszeit nutzen, um Geschenke für Familie und Freunde zu kaufen, laufen „ungebetene Zeitgenos-
sen“ zu Hochtouren auf: Taschendiebe und Einbrecher wittern zum Advent ein „gutes Geschäft“. 
Auf Adventmärkten oder im Einkaufstrubel haben es Taschendiebe besonders leicht, ihrem unredlichen Gewerbe nachzugehen. In vie-

len Fällen wird nicht auf die Geldbörse geachtet, manche Hand- oder Einkaufstasche ist auch nicht verschlossen. Die Brieftasche, in 

der Gesäßtasche verwahrt, ladet zum Zugriff ein. Das gleiche gilt für Handys, die oft eine leichte Beute darstellen. 

Fahrzeuge auf den Parkplätzen der Einkaufzentren sind in der Vorweihnachtszeit oft Ziel von Einbrechern. Teilweise sind sie nicht ord-

nungsgemäß versperrt und die Päckchen am Rücksitz, mit vielleicht wertvollen Geschenken, verleiten geradezu zum Einbruch.  

Sind dann alle Geschenke besorgt, wird es in den Wohnzimmern, geschmückt mit Adventkränzen, richtig gemütlich. Durch unvorsich-

tigen Umgang mit Kerzen entstehen Jahr für Jahr Brände mit einer enormen Schadenssumme. 

Es lohnt sich deshalb auch hier ein paar Regeln zu beachten.  

Tipps für mehr Sicherheit: 
 

· Handtaschen immer geschlossen halten - den Schulterriemen quer über den 
Oberkörper! 

· Geldbörsen in verschließbare Innentaschen!  
· Achten Sie auf Ihr Umfeld! 
· Immer prüfen, ob Ihr Fahrzeug tatsächlich versperrt ist – Kontrollgriff!  
· Einkäufe und sonstige Gegenstände nicht sichtbar im Fahrzeug ablegen! 
· Das Navigationsgerät beim Verlassen abmontieren und sicher verwahren! 
· Offenes Feuer und brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen! 
· Vor dem Verlassen eines Raumes alle Kerzen löschen! 
· Niedergebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln! 
 

 
Eine  sichere  und  fröhliche  Weihnachtszeit wünscht Ihnen Ihre Polizei – immer für Sie da!    
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Den Wald mit all seinen Schönheiten und Geheimnis-
vollen kennenlernen wollten die Kinder des Kinder-
gartens Bernstein gemeinsam mit ihren Kindergarten-
pädagoginnen und erfahrenen Waldpädagogen und 
staunten dabei nicht schlecht.  
Sie entdeckten einen exotischen Tintenfischpilz. Die-
ser, eigentlich in der Südhalbkugel beheimatete Pilz, 
der zur Gattung der Stinkmorcheln gehört, praktiziert 
ein Wachstum  das an einen Science-Fiction Film er-
innert. Aus seinem weißgrauen sogenannten 
„Hexenei“ kriechen vier bis sechs Tentakel, die an-
fangs weiß sind und sich innerhalb kürzester Zeit 
tiefrot färben….  
Die Kinder staunten, als plötzlich ein Clown aus dem 
Circus bei der Kindergartentür hereinkam.                               
Stolz waren sie auch auf ihre rot - weiß-roten Fahnen, die wir anlässlich des Nationalfeier-

tags bastelten. Zum Programm des Spätherbstes gehören auch die bereits traditionellen Laternenumzüge der Kinder des al-
terserweiternden Kindergartens Bernstein und des Kindergartens Redlschlag. 

Die Jugend Dreihütten und Rettenbach bekam die Gelegenheit 
beim Projekt Jugendbeteiligung Südburgenland teilzunehmen. 
Die Beteiligungswerkstatt ermöglichte den Jugendlichen, sich 
mit Themen und Angeboten in der eigenen Gemeinde  
auseinanderzusetzen, ihre Wünsche, Ideen und Anregungen 
einzubringen. 
Die Jugendlichen erarbeiteten in Kleingruppen 3 Projektideen 
welche danach den Gemeindeverantwortlichen präsentiert  
wurden. Die Wünsche gingen vom Jugendraum bis hin zu  
gemeinsamen Aktivitäten. Miteinander wurde überlegt und  
besprochen, ob und wie man welche Ideen bestmöglich umset-
zen könnte. 
Neben den Workshops, die von beteiligung.st moderiert wur-
den, trafen sich die Jugendlichen mehrmals auch außerhalb die-
ser Termine, um u.a. das Projekt „Bergwanderung“ vorzuberei-
ten. 
Beim Evaluierungstreffen am 02.12.2014 konnte man erken-
nen, dass das Gemeinschaftsprojekt „Bergwanderung“ besonders in Erinnerung geblieben ist. 
Für die Bereitschaft und dem Engagement der Jugendlichen gab es als Dankeschön, von Frau Bgm. Renate Habetler und dem 
beteiligungs.st.-Team, ein festes Schulterklopfen, sowie Gutscheine für die Jugendkasse. 

Abschlusstreffen Projekt „Jugendbeteiligung“ 
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Der Besuch im Haus der Volkskultur in 
Oberschützen zum Schwerpunkt Burgenlän-
disches Jahr der Bau- und Alltagskultur ge-
staltete sich zu einem wahren Erlebnis. 
Das fächerübergreifende Projekt beinhaltete 
eine baukulturelle Führung durch den tradi-
tionellen burgenländischen Arkadenhof und 
dem modern und zeitgemäß gestalteten 
Neubau. 
In der musikalischen Einheit lernten wir 
Lieder, Tänze und traditionelle Kinderspiele rund um das Thema 
„Handwerk“. 
Die praktischen Handwerkstechniken rund um Hausbau und Alltags-
kultur unter Führung eines Handwerkers zeigten uns, wie beschwer-
lich und mühsam der Hausbau - im Gegensatz zu heute - war. 
Recht viel Freude hatten die Schüler und Schülerinnen beim gemein-

samen Kochen, Backen, Tischdecken, Essen und Trinken. 
Der Tag war eine Bereicherung des Unterrichtalltags und 
zeigte den Schülerinnen und Schülern unter welchen Be-
dingungen die Kinder früher Wissen vermittelt bekamen. 
Der Herbstwandertag der 3.4. Schst. führte nach Retten-
bach und war ein lustiges und geselliges Erlebnis. Wäh-
rend des Wanderns konnten wir die Natur im Herbst ge-
nießen und viele interessante, aber auch lehrreiche Ge-
spräche führen. 
Kunst in der Schule mit einem Kunstprofessor der Creativ 
Center & Art Akademie erlebten die Schüler und Schüle-
rinnen der VS Bernstein. Das Thema war „Encaustic- Ma-
len mit warmem Wachs.“ Diese Malkunst beginnt mit auf 
der Wärmeplatte verschmelzter Farbe bis zur Bearbeitung 
mit einem Maleisen. 
Bewegungsstunden mit Hopsi Hopper, dem Fit & Locker 
Frosch, genossen die Kinder der VS Bernstein. Eine Be-
wegungseinheit stand unter dem Motto „Walken“. Mit 
kindgerechten Walkingstöcken ging es ins Freie, um 
grundlegende Haltung und Bewegung mit den Walking-
stöcken zu üben. 

Volksschule Bernstein 

Volksschule Stuben 

 
 
Da der Advent ja leider für die wenigstens von uns „die stillste 
Zeit im Jahr“ ist, haben wir Lehrerinnen und Kinder der VS 
Stuben überlegt, wie wir dazu beitragen könnten, den Advent 
ein wenig besinnlicher zu gestalten. Deshalb haben wir am 
Dienstag, 2. Dezember 2014 zu einer „Feierstunde im Advent“ 
in die Volksschule Stuben eingeladen. Bei Tee und Keksen 
wurden gemeinsam Lieder gesungen, Adventrätsel gelöst, Ge-
dichte aufgesagt, ein Rollenspiel gespielt und natürlich auch 
gelacht. Die Schüler und Lehrerinnen der VS Stuben haben 
diese Stunde sehr genossen und hoffen, dass auch die zahlrei-
chen Besucher Freude an dieser gemeinsam verbrachten Zeit 
hatten. Bestimmt wurde so mancher an die kindliche Vorfreu-
de auf´s Christkind erinnert, die wir Erwachsenen in der Hek-
tik des Alltags leider manchmal vergessen. 
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Am 24.10. fand zum zweiten Mal das Oktoberfest der NMS – Bern-
stein statt. 
Wie schon im letzten Jahr gelang es dem Schulteam, die Gäste in          
„Wiesenstimmung“ zu versetzen.  
Durch die Beiträge des Kindergartens und der Volksschule Bernstein 
wurden die Herzen der Zuschauer wie im Sturm erobert. Zum Staunen 
und Lachen brachten die SchülerInnen der NMS-Bernstein das Publi-
kum durch Tänze, Lieder und einem Puppentheater. Fad wurde es an 
diesem Tag sicher niemandem. Die Kinder konnten sich durch Bewe-
gungsaufgaben ins „Brezelland“ turnen oder bei Spiel- und Bastelstati-
onen vergnügen. Den Erwachsenen wurde von der „Wulfgang“, die gratis das Schulgebäude zum Wackeln brachte, einge-
heizt. 
Es geht immer noch ein bisschen besser – das hat das Team der NMS – Bernstein bewiesen. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder heißt: „O‘zapft is!“ 

Exkursion nach Eisenstadt 
Am 20.11.2014 unternahm die 4. Klasse der NMS Bernstein einen 
Ausflug in die Landeshauptstadt. 
Zuerst fuhren wir zum Burgenländischen Landtag. Dort erhielten wir 
von Herrn Landesrat Helmut Bieler und Herrn Klubobmann Christi-
an Illedits einen Einblick in die Arbeit unserer Politiker und durften 
im Landtagssitzungssaal Platz nehmen. Gern beantworteten die bei-
den Fragen und wir bekamen vielfältige Informationen über den Bur-
genländischen Landtag, über die Landesregierung und erfuhren, wie 
ein Landesgesetz entsteht.  
Im Anschluss flanierten wir durch die Fußgängerzone, vorbei am 
Schloss Esterhazy, zum Landesmuseum. 
Dort besichtigten wir die Sonderausstellung „Land im Krieg“ im Ge-
denken an den 1. Weltkrieg. 
Es war für alle ein sehr interessanter und abwechslungsreicher Tag. 

Am 30.09.2014 nahm unsere Schule gemeinsam mit der NMS Locken-
haus am Nestle Schullauf in Eisenstadt teil. Es war eine äußerst gelun-
gene Veranstaltung, an der unsere SchülerInnen große Freude hatten 
und ihr sportliches Können unter Beweis stellten. 
Insgesamt absolvierten 20 SchülerInnen die schwierige Strecke von 
über 1500m.  
Ganz besonders hervorzuheben ist dabei die Leistung von Patrick Kuh, 
Schüler der 4.NMS, der mit einer Gesamtzeit von 5 Minuten 30 Se-
kunden den ausgezeichneten 2.Platz in seiner Jahrgangsstufe holte. 

 

Die Beiträge und Veranstaltungstermine für die nächste Ausgabe der  
Gemeindezeitung bitte bis spätestens 

09. März 2015  
an b.laschober@bernstein.bgld.gv.at 
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Geschenkgutscheine 

Im Gemeindeamt kann man Geschenkgutscheine  
erwerben, die in jedem Gewerbebetrieb der Groß-
gemeinde eingelöst werden können. 

Jägerschaft Bernstein 

Das enorm positive Echo der wanderbegeisterten Teilnehmer an der 1. Hotterwanderung 2013 beflügelte die Jägerschaft heuer 
wieder eine Hotterwanderung—die 2.—zu veranstalten. 

Auch diesmal waren für über 100 Teilnehmer mehrere Ziele 
gesetzt: 
∗ Einen Hotterabschnitt des Reviers—und zwar im ostwär-
tigen Teil– in der Hasel entlang des Langau-Tales kennen zu 
lernen, 
∗ einen jagdlichen Einblick in Revier und Wild zu vermit-
teln, 
∗ die eigene Wander– und Leistungsfähigkeit zu überprü-
fen– von allen bestens bestanden— 
∗ die Lust und Liebe zur Wanderung in der freien Natur zu 
wecken 
∗ und ganz besonders, persönliche Kontakte zwischen Jung 
und Alt im geselligen Beisammensein zu fördern und zu stär-
ken. 
Die wurde im vollen Ausmaß bei der am Wanderziel errichte-
ten Labestation mit allerlei Wildschweingerichten und von    

Alkoholfreien bis hin zu hochprozentigen Getränken erreicht. 
Die überraschend, aber erfreulich hohe Teilnehmerzahl stellte 
die Gastgeber und das Servicepersonal vor schwierige Aufga-
ben, die aber mit viel kulinarischer Initiative und rascher Ge-
tränke-Organisation zur Zufriedenheit aller Gäste erfüllt werden 
konnten. Dank sei an dieser Stelle allen Mitwirkenden,   Jäger 
und deren Frauen, den Kameraden der FF Bernstein, Fam. Prof. 
Heinz Kummer und ganz besonders allen Teilnehmern für die 
großzügigen freien finanziellen Spenden gesagt, sodass der an-
sehnliche Betrag von € 1350,— der Feuerwehrjugend der FF 
Bernstein von der Jagdgesellschaft durch Jagdleiter Kummer 
und Stellvertreter Baldauf überreicht werden konnte. 
Für die 3. Hotterwanderung im Jahre 2015 werden schon ge-
danklich Planungen getroffen und die Einladung ausgesprochen. 

Pensionisten Bernstein 

 
 
Der Pensionistenverband OG Bernstein ver-
anstaltete einen Ausflug in die Südsteier-
mark. Die Fahrt ging nach Leutschach. Nach 
Besichtigung der steinernen Hand und 
Klapotez  wurde in Gamlitz das Mittagessen 
eingenommen. Danach folgte ein Besuch des 
Kamel- und Lamahofes. Am Nachmittag gab 
es einen gemütlichen Ausklang beim Heuri-
gen. 
Der Vorstand des Pensionistenverbandes OG 
Bernstein wünscht seinen Mitgliedern Frohe 
Weihnachten und ein gutes, neues Jahr! 
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Einsätze 
Bisher hatten wir heuer 32 Einsätze zu verzeichnen. Am Freitag, 
den 26. September wurden wir zum Beseitigen einer Ölspur auf die 
B50, Bereich Grodnauer Kreuzung alarmiert. An der Einsatzstelle 
angekommen, konnten wir feststellen, dass lediglich ein Landwirt 
beim Silageabtransport die Fahrbahn erheblich verschmutzt hatte. 
Mit Hilfe des Rüstlöschfahrzeuges und des Tanklöschfahrzeuges 
wurde der Kreuzungsbereich bis zur Brücke Richtung Mariasdorfer 
Höhe gewaschen. 
Wir waren mit 15 Mann, Kommandofahrzeug, Rüstlöschfahrzeug 
und Tanklöschfahrzeug ca. 1,25 Std. im Einsatz. 
Am Donnerstag, den 23. Oktober wurden wir mittels stillem Alarm 
auf die B50 zum Zerkleinern und Entfernen eines umgestürzten 
Baumes alarmiert. 
Am Donnerstag, den 6. November zum Beseitigen von ausgelaufe-
nem Diesel und zum Reinigen der Straße in den Schlossweg alar-
miert. 
Schließlich wurden wir in der Nacht von 3. auf 4. Dezember aber-
mals zum Beseitigen eines Baumes alarmiert. Diesmal mussten wir 
auf die Landesstraße Richtung Kalteneck ausrücken. Wir waren 
mit 6 Mann, und dem Rüstlöschfahrzeug ca. 0,50 Std. im Einsatz. 
Jugend 
Wir freuen uns über einen Zugang in unserer Jugendfeuerwehr-
gruppe – Elias Filipovits hat sich dazu entschlossen, der Jugend-
feuerwehr Bernstein beizutreten. Nochmals Herzlich Willkommen! 
Natürlich können noch weitere Jugendliche – auch Mädchen – der 
Jugendfeuerwehr beitreten. Wir freuen uns jederzeit über Zugang! 
Am Sonntag, den 5. Oktober machten wir einen Ausflug nach 
Rechnitz auf die Kartbahn. Nach einigen Trainingsrunden absol-
vierten wir unser erstes „Jugendfeuerwehr Bernstein Kartrennen“. 
Felix Kummer war eine Klasse für sich und konnte den ersten Platz 
erreichen, Kevin Hatvan und Lukas Derkits belegten die Plätze 
zwei und drei. Aber auch für alle anderen Jugendfeuerwehrmitglie-
der war es ein lustiger Vormittag. 
Auf der Heimfahrt von Rechnitz, versuchten wir zum zweiten Mal 
den Notarzthelikopterstützpunkt in Oberwart zu besichtigen. Nach-
dem bei unserem letzten Besuch der Helikopter kurz nach unserem 
Eintreffen zu einem Notfall gerufen wurde, konnten wir diesmal 
den Hubschrauber in aller Ruhe besichtigen. Die Stützpunktmitar-
beiter nahmen sich viel Zeit und beantworteten alle Fragen aus-
führlich. 
Am Samstag, den 8. November wurde den Mitgliedern der Jugend-
feuerwehr von der Jagdgesellschaft Bernstein der Erlös der 2. Hot-

terwanderung überreicht. Der Betrag wurde von den Jägern auf      
€ 1.350,- aufgerundet. Herzlichen Dank dafür! 
Nach der Sommerpause haben wir bereits wieder mit den Jugend-
stunden begonnen und bereiten uns auf den Wissenstest im Früh-
ling 2015 vor. 
Im Rahmen unserer Jahresabschlussfeier wurden an die Mitglieder 
der Jugendfeuerwehrgruppe neue T-Shirts übergeben. Dieter 
Fuchs von der Donau Versicherung hat die Leibchen gespon-
sert, Sandra Glatz von der Agentur Glatz hat die Shirts zum 
Selbstkostenpreis besorgt. Herzlichen Dank! 

 
Die FF Bernstein möchte sich bei Ihnen für die bisherigen 
Spenden und großzügige Unterstützung in diesem Jahr bedan-
ken. Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2015! 

Freiwillige Feuerwehr Bernstein 

Bienenzuchtverein Bernstein und Umgebung 

In dieser Ausgabe möchten sich die Imker/Innen des BZV. Bernstein bei Ihnen als treue Honigkunden bedanken.  
 

Ein ganz besonderer Dank gebührt den unterstützenden Mitgliedern. 
„Unterstützende Mitglieder dienen dem Gedanken des Naturschutzes 
  und tragen zum Erhalt, Pflege und Zucht der Bienenvölker bei“. 
 

Wenn auch Sie ein unterstützendes, oder aktives Mitglied werden 
möchten, wenden Sie sich bitte an einen Imker/Inn des BZV. Bernstein. 
 

Die Imkerinnen und Imker des Bienenzuchtvereines für Bernstein und Umge-
bung wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
                ein von Erfolg und Gesundheit geprägtes 
                                                                                        NEUES  JAHR  2 0 1 5  
Veranstaltungen: 2015 
Jahreshauptversammlung: Fr. 09. Jänner 2015 / 19,00 Uhr  
Vereinslokal Rasthaus Schranz, Hauptstr.1, Bernstein 
 

27. Ripperl-u. Stelzenschnapsen, Sa. 14. März 2015 /19,30 Uhr 
Vereinslokal Rasthaus Schranz, Hauptstr.1, Bernstein 
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Mit 4 Ausrückungen beendete für dieses Jahr der MV Bernstein 
seine Saisonarbeit. 
Die Besuche der Musikertreffen in Wolfau, Zöbern und Bad 
Schönau wurden in gewohnter Manier absolviert. 
Endlich schaffte es der MVB wieder, zu unseren ungarischen 
Freunden nach Csepreg zu reisen. Obwohl das Wetter nicht wie 
erwünscht mitspielte, konnte das der guten Stimmung am Weinle-
sefest keinen Abbruch tun. 
Ein herzliches Dankeschön noch einmal für die Einladung zu ihren 
lustigen Geburtstagsfeiern an Christian Wittmann, der sehr musi-
kalisch im GH Kappel in Stuben feierte und an Silke Ehrnhöfer, 
die in der Schihütte Rettenbach ihren „Runden“ beging. 
Mit dem traditionellen Allerheiligenspielen zu den Totengedenk-
feiern in den Ortsteilen und in Bernstein ging wieder ein ereignis-
reiches Spieljahr für den MV Bernstein zu Ende. 
Das Probenwochenende in der NMS Bernstein läutete bereits das 
neue Jahr ein, welches wieder mit den beiden Neujahrskonzerten 
Anfang Jänner begrüßt wird. 
Auch das Nachwuchsorchester, die „Edelserpenteenies“, haben 
wieder fleißig geprobt und bereits 2 Auftritte im Rahmen von Ad-

vent- und Weihnachtsfeiern absolviert. 
Für die bevorstehenden Feiertage wünscht der MV 
„Edelserpentin“ Bernstein allen Bewohnern der Großgemeinde ein 
besinnliches und angenehmes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr, und viel Glück und Gesundheit für 2015! 

Um die Kulturszene in Bernstein weiter zu bereichern, hat sich 
aus der Formation, die jährlich für den Jubiläumsnachmittag der 
evangelischen Frauen auftritt, eine (jetzt offizielle) Theatergrup-
pe gebildet. Da wir noch in den Kinderschuhen stecken, suchen 
wir noch einen Namen und versteckte Talente, die bereit sind, 
bei uns mitzuwirken. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
der Telefonnummer 0664/4074501 (Zumpf Gerhard). 
Wir freuen uns schon darauf mit Ihnen einen „bunten Abend“ zu 
verbringen. 

Die 1. Aufführung der Theatergruppe findet am 
Sa. 7. März 2015,  

um 18.00 Uhr im Gasthaus Roth statt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Theaterensemble: ( v.l.n.r.) Regine Wahl, Petra Zumpf,  
Christa Söldenwagner, Ute Zumpf, Renate Habetler,  
Hermann Burgstaller 

Theatergruppe der  

Großgemeinde Bernstein 

Erstens kommt es anders, zweitens als man denkt! 
So erging es auch uns mit unserem ursprünglich geplanten 
Konzerttermin! Wir mussten diesen leider verschieben. Aber auf-
geschoben ist nicht aufgehoben! 
Im Frühjahr ist es soweit und wir wollen das Jahr 2015 mit ei-
nem Konzert in der NMS Bernstein beginnen. 
Der Herbst war überschattet vom Tod zweier treuer Mitglieder 
unseres Vereins, Inge Puhr und Hilda Schranz sind leider nicht 
mehr unter uns. Auch auf diesem Wege wollen wir nochmals ih-
rer gedenken und Danke 
sagen für ihre Treue und 
Verbundenheit, die sie 
dem Gesangsverein über 
viele Jahre entgegen-
brachten. 
So schließen wir 2014 
nun bald ab und wün-
schen frohe Weihnachten 
und alles Gute für das 
kommende neue Jahr! 

Gesangverein 

Sängerlust Bernstein 

Neuigkeiten aus Dreihütten 

Wohlschmeckendes Kartenspiel in Dreihütten 
Eine kleine kulinarische Reise gab es am 25. Oktober beim 
Schnapsen der Pensionisten in Dreihütten. Die "Hobby-
Schnapser" stellten ihr Können unter Beweis und freuten sich 
über die gewonnen Stelzen. Zusätzlich wurden neben Würstel 
und der "hoaß'n Dürre" auch hausgemachte Mehlspeisen zum 
Kaffee angeboten. Die leckere Krönung des Tages waren aber 
die 160 kg Speck, welche vor Ort zu köstlichen Grammeln ver-
arbeitet wurden und regen Anklang fanden. 
Die Pensionisten durften neben Frau Bürgermeisterin Renate 
Habetler auch viele junge Gäste des Ortes in Ihren Reihen be-
grüßen. Somit wurde das Preisschnapsen in Dreihütten nicht nur 
ein gemütliches, sondern auch ein genüssliches Beisammensein 
von Jung und Alt. 
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Die FF – Redlschlag blickt auf sehr intensive und arbeitsreiche 
Monate kurz vor Weihnachten zurück. So wurden wir im Au-
gust mittels Sirene zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person auf die L 104 zwischen Kalteneck und Kirchschlag 
alarmiert. Da sich der Einsatzort in unmittelbare Nähe zur Lan-
desgrenze NÖ befand, waren bereits Rettungskräfte aus Nie-
derösterreich Vorort und versorgten die verunfallten Personen. 
Die FF Redlschlag sicherte die Einsatzstelle ab und unterstütz-
te die bereits eingesetzten Einsatzkräfte. Im Oktober wurden 
wir zu einem technischen Einsatz Richtung Bernstein alar-
miert. Durch die starken Regenfälle und Windböen stürzte ein 
Baum auf die Fahrbahn und versperrte die Straße. Auch dieser 
Einsatz konnte binnen kürzester Zeit abgearbeitet werden.  
Weiters wurde an der Abschnittsübung in Dreihütten teilge-
nommen und die Abschnittsatemschutzübung des Abschnittes 
3 (Gemeinde Bernstein und Mariasdorf) sowie die Funkübung 
für die Feuerwehren der Gemeinde Bernstein organisiert und in 
Redlschlag durchgeführt. 

Freiwillige Feuerwehr Redlschlag 

Am 29. November fand im Feuerwehrhaus unsere Adventfeier statt. 
Wir konnten zahlreiche Besucher begrüßen. Die Kinder Redlschlags 
stimmten uns mit Advent-Gedichten auf das kommende Weihnachtsfest 
ein. Weiters gab es eine Harmonie-Einlage von Stefan Kappel und sogar 
der Nikolaus besuchte uns, um die Kleinsten zu beschenken. 
Wir bedanken uns bei allen Gästen und Helfern für die Unterstützung und 
wünschen für das neue Jahr 2015 viel Glück und Gesundheit! 

Verschönerungsverein Redlschlag 

Dirndlschaft Redlschlag 

4 500€ für den Sterntalerhof! 
 

Am 20.09.2014 veranstaltete die DIRNDLSCHAFT REDLSCHLAG eine Benefizveranstaltung zugunsten des Sterntalerhofes 
– erster Bauernmarkt in Redlschlag mit selbst gemachten Leckereien jeglicher Art. 
Im Winter 2013 konnte bereits mit Hilfe einer kleinen „Weihnachtsaktion“ ein Spendenbetrag von 1000€ für den Sterntalerhof 
erzielt werden. 

Da diese Idee von der Bevölkerung bestens angenommen und auch 
unterstützt wurde, entschieden die Mädls ihr soziales Engagement 
beizubehalten und erweiterten ihre Auswahl an Verkaufsprodukten. 
Bauernbrot, Hauswürstel, Grammel, Aufstriche, Schnäpse/Liköre, 
Säfte, Marmeladen, eingelegtes Obst und Gemüse sowie Herbstbaste-
leien konnten von den zahlreichen Gästen erworben werden – alles 
für einen guten Zweck! 
Bei köstlichen Wildspeisen, Sturm sowie Kaffee und Mehlspeisen 
wurde ein gemütlicher Nachmittag im FW-Haus verbracht. 
Schlussendlich war es möglich mit großer Freude 4 500€ an den 
Sterntalerhof zu überreichen. Im Zuge der Spendenübergabe am 
04.10.14 erhielten die Mädchen in Form einer Führung einen Einblick 
in die Arbeit bzw. Aufgabe der Einrichtung. 
Hiermit bedankt sich die Dirndlschaft Redlschlag recht herzlich bei 
allen freiwilligen HelferInnen sowie BesucherInnen dieser Aktion und 
freut sich schon darauf, die nächste gute Tat verwirklichen zu können. 

Adventaktion 2014 
Zum zweiten Mal spendete die Dirndlschlag Redlschlag einen „Riesenadventkranz“ zur Verschönerung des Ortes, der auch 
heuer wieder vor dem FW-Haus Platz fand.  
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In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung möchten wir, die Damenmannschaft Bern-
stein, uns recht herzlich bei den Sponsoren der Fußballdressen bedanken. Ein liebes 
Dankeschön an Zürich Kosmos Sales Team Bernstein, Fleischerei Hatwagner, Café 
Alt Wien und Restaurant Pannonia Roth. 
Wir blicken auf ein Jahr zurück, in dem wir an einigen sportlichen Veranstaltungen 
teilnahmen und wieder ein bißchen mehr spielerische Praxis erlernen durften. Dan-
ke auch an unsere Trainer David, Klaus und Oliver, die auch 2014 nicht ganz ver-
zweifelt sind und uns nicht aufgegeben haben. 
Im Jahr 2015 werden wir nicht nur an diversen Veranstaltungen teilnehmen, son-
dern auch das ein oder andere sportliche (und auch nicht sportliche) Event abhalten 
– dazu aber mehr in den nächsten Ausgaben. 
Eure Damenmannschaft Bernstein 

Damenmannschaft Bernstein 

Senioren Bernstein 
In 2 Tagen durch 8 Bundeslän-
der ohne Stress 
Die Abreise am Samstag um 4 
Uhr in der Früh startete bei star-
kem Regen, trotzdem herrschte 
sofort im Bus bei allen Teilneh-
mern beste Stimmung und Span-
nung für die bevorstehenden  
Erlebnissen. Doch bis zur Früh-
stückspause in Mautern  um 7 
Uhr versuchten  doch der und die 
Einzelne den vorzeitigen Schlaf-
entzug nachzuholen. Erst danach 
erwachten bei allen die Lebens-
geister zu voller Energie und 
weiter führte die Fahrt - gerade 
an diesem Tag war der Bosruck 
Tunnel gesperrt, was eine Stre-
ckenänderung notwendig machte 
-  durch das schöne Ennstal, durch den Pongau in Salzburg und über den Pass Thurn in das Bundesland Tirol. Nach dem Mit-
tagessen im Hotel/Gh. "Jäger" in Schlitters wurde die nahe liegende " Kerzenwelt " mit Wachsmuseum besucht,  hunderte ver-
schiedene, handwerklich geformte und künstlerisch gestaltete  Kerzen sind ausgestellt und käuflich zu erwerben. Interessant 
war auch die Einführung durch den Besitzer.  
Um 16 Uhr wurden wir bereits von der Fremdenführerin an der Talstation Berg Ilse Schanze empfangen, eine überaus span-
nende und mit historischen Daten die Region Innsbruck betreffende Stadtführung  führte uns zu einigen der schönsten Plätze 
der Landeshauptstadt, 
- Goldenes Dachl - Andreas Hofer Denkmal - Prunkstraße -, u.a., leider * die Zeit ! Termin ! * 
Die Aufnahme im Hotel " Alphotel ", sowie die Halbpension waren erste Klasse. 
Am Sonntag um 9 Uhr begann nach einer kurzen Einweisung die Führung durch die beeindruckende Kristallwelt von Swaro-
vski in Wattens. Ein " Ort wie ein real existierende Märchen " entführt die Besucher in eine Welt von geheimnisvoller, fun-
kelnder Schönheit. Schimmernde Traumlandschaften ziehenden den Betrachter in Bann, glitzernde Schatzkammern laden zum 
Verweilen und Staunen ein. Mit diesem Besuch wurde der geplante Höhepunkt der Reise erreicht, sowie die in diesenm 2- Ta-
ges Ausflug  vielen erwarteten Erlebnisse erfüllt. 
Das Mittagessen in Mittersill im Gh. " Schweizerhaus " erfüllte auch voll alle kulinarischen Erwartungen, die Heimreise wur-
de dann noch in der Steiermark in einer Autobahnraststation kurz zur Kräftigung und Erfrischung unterbrochen. 
Besonderer Dank und Anerkennung gilt unserem Sepp, der uns mit dem enorm großen Komfortbus der Fa. " Komet Reisen " 
mit viel Sicherheit durch die 8 Bundesländer vom Start im Burgenland bis Reiseziel Tirol und zurück chauffierte.  
Wir gratulieren unserem langjährigen Reisebegleiter " KOMET Reisen " zur Auszeichnung mit dem " Staatlichen Gütesiegel 
für Familienfreundlichkeit im Beruf ". 



Verstorben sind: 
Bock Erwin, Rettenbach, im 77. Lebensj. 

Puhr Inge, Bernstein, im 70. Lebensj. 

Fleischhacker Paula, Bernstein, im 93. Lebensj. 

Schranz Hilda, Bernstein, im 87. Lebensj. 

Dr. Jagebrein Walter, Bernstein, im 94. Lebensj. 

Schermann Ludwig, Bernstein, im 86. Lebensj. 

Hermann Johann, Bernstein, im 79. Lebensj. 

Ulreich Emilie, Redlschlag, im 89. Lebensj. 

Geburten: 

Rahmani Abdullah Mevian, geb. am 28.10.2014 

Rahmani Adiljka u. Rahman, Bernstein 

 

Singh Nirmal, geb. am 29.10.2014 

Singh Bajan u. Kaur Parwish, Stuben 

B I L D U N G S B E R A T U N G  B U RG E N L A N D  
 

Beratungstermine im Gemeindeamt 
 

14. Jänner 2015 

11.Feber 2015 

11. März 2015 
 

Anmeldung:    Dr. Auckenthaler 0664/88430662 

Wir gratulieren recht herzlich! 

Schnee– und Schlittschuhverleih 
 

Die Gemeinde stellt für Schneeschuhwanderungen 
Schneeschuhe zur Verfügung, welche beim Gemeinde-
amt und beim Gasthaus Roth um € 3,00 pro Tag ausge-
borgt werden können. 
Falls eine entsprechend dicke Eisschicht das Eislaufen 
im Naturschwimmbad zulässt, stehen Schlittschuhe zum 
Verleih beim Schwimmbad bereit. 

 „Burgenland heute“ in HD 
Das hochauflösende Fernsehen HDTV ist der Fernsehstandard 
der Zukunft. Der ORF hat als einer der ersten öffentlich-
rechtlichen Sender schon 2008 mit der Ausstrahlung von ORF 
1 und ORF 2 in HDTV begonnen. Nun folgt der nächste 
Schritt: Ab 25. Oktober 2014 ist „Burgenland heute“ in HD 
zu empfangen.  
Bislang ist in ORF 2 HD aus technischen Gründen nur „Wien 
heute“ österreichweit zu empfangen. HD-Seherinnen und -
Seher, die ihre „Bundesland heute“-Sendung sehen wollen, 
müssen um 19.00 Uhr auf eine andere Frequenz im herkömm-
lichen SD-Standard wechseln. 
Damit ist es am 25. Oktober 2014 vorbei. Ab diesem Tag sen-
det der ORF auch alle „Bundesland heute“-Sendungen in 
HD – wie auch die Programme von ORF III und  
ORF SPORT +. Damit steht nun die gesamte ORF-
Senderfamilie den Österreicherinnen und Österreichern in HD 
mit bis zu fünffach besserer Auflösung zur Verfügung – und 
das ohne Zusatzkosten, wie sie zum Beispiel bei vielen kom-
merziellen Anbietern zu entrichten sind. 
Welche Schritte zur Einstellung der neuen HD-Angebote nö-
tig sind, hängt davon ab, ob die Seherinnen und Seher ihre 
ORF-Programme via Satellit, via Antenne oder via Kabel 
empfangen.  
Um dem Publikum die Sendereinstellung zu erleichtern, hat 
der ORF ein umfangreiches Informationspaket mit einer eige-
nen Website und einer eigenen Hotline zusammengestellt.  
Website: Auf der Website hd.ORF.at sind alle Informatio-
nen zum HD-Empfang zusammengestellt.  
Hotline: Die ORF DIGITAL-SERVICE-HOTLINE 0800/ 
090 010 gibt gratis Auskunft und individuelle Hilfestel-
lung.  

Liebe Kircheninteressierte! 

Wenn Sie diese Ausgabe der Gemeindezeitung in Händen halten, ist schon wieder das erste Quartal des neuen 
Jahres vor der Tür. Im Namen der evangelischen Kirche darf ich mich bei all jenen bedanken, die uns im vor-
herigen Jahr wie auch immer unterstützt haben, sei es durch Mehlspeisspenden, sei es durch Besuche bei un-
seren Veranstaltungen. Besonders freuen wir uns naturgemäß über alle Gottesdienstbesucher. Wir können uns 
als evangelische Christen oder überhaupt als CHRISTEN vor allem dadurch definieren, wenn wir unsere Ein-
heit in Glaubensgemeinschaften zeigen und unser Glaubensleben gehört nun einmal untrennbar mit dem Kir-
chenbesuch zusammen. In diesem Sinne dürfen wir Sie zu all unseren kommenden Veranstaltungen im neuen Jahr herzlich 
einladen. Wir glauben, es wird für jeden Geschmack etwas dabei sein. Wir von der evangelischen Pfarrgemeinde Bernstein 
dürfen Ihnen allen von ganzem Herzen für das kommende Jahr Gesundheit wünschen, alles Liebe und Gute, vor allem Gottes 
Segen über all Ihren Wegen mit der Jahreslosung:  

"Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat, zu Gottes Lob." (Römer 15,7) 

Evangelische Pfarrgemeinde 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

Zum 60. Geburtstag 

Glatz Elfriede, Bernstein, am 24.01. 

Pinczker Josef, Bernstein, am 03.02. 

Antl Franz, Bernstein, am 07.02. 

Felbauer Karl, Bernstein, am 09.02. 

Szauer Josef, Rettenbach, am 23.02. 

Puhr Liselotte, Stuben, am 05.03. 

Fleck Werner, Redlschlag, am 29.03. 

 

Zum 55. Geburtstag 

Roth Adelheid, Rettenbach, am 26.01. 

Fleischhacker Elisabeth, Bernstein, am 30.01. 

Polster Reinhard, Dreihütten, am 24.02. 

Ludwig Renate, Bernstein, am 12.03. 

Pratscher Gottfried, Bernstein, am 12.03. 

Schranz Heide, Stuben, am 16.03. 

Grabenhofer Melitta, Dreihütten, am 18.03. 

Fleck Elisabeth, Redlschlag, am 21.03. 

Weber Elfriede, Bernstein, am 26.03. 

Steger Melitta, Stuben, am 28.03. 

 

Zum 50. Geburtstag 

Fleck Erich, Redlschlag, am 02.01. 

Bettini Angele, Bernstein, am 13.01. 

Frebel Walter, Bernstein, am 18.02. 

Auer Anita, Rettenbach, am 23.02. 

Dr. Huisbauer Wolfgang, Bernstein, am 28.02. 

Bock Inge, Rettenbach, am 02.03. 

Ing. Heissenberger Michael, Bernstein, am 05.03. 

Königsberger Leopoldine, Bernstein, am 14.03. 

Pahr Michaela, Bernstein, am 27.03. 

Silberne Hochzeit 

Art Elisabeth u. Ewald, Bernstein, am 03.02. 

 

Goldene Hochzeit 

Pahr Erika u. Julius, Dreihütten, am  23.01. 

Laschober Ilse u. Karl, Stuben, am 20.02. 

Pahr Gertraud u. Helmut, Stuben, am 20.02. 

 

Diamantene Hochzeit 

Schranz Theresia u. Franz, Stuben, am 26.03. 

 

 

 
Sollten Sie gegen eine Veröffentlichung Ihres  
Jubiläums in der Gemeindezeitung oder in den 
Medien sein, teilen Sie das bitte am Gemeindeamt 
mit. 

Zum 93. Geburtstag 

Nagl Theresia, Dreihütten, am 09.03. 
 

Zum 92. Geburtstag 

Brodschneider Anna, Bernstein, am 29.01. 
 

Zum 91. Geburtstag 

Weiss Maria, Bernstein, am 02.01. 

Kirnbauer Paula, Bernstein, am 29.01. 

Karner Theresia, Bernstein, am 07.02. 

Fally Johann Josef, Bernstein, am 28.02. 

Bieler Theresia, Bernstein, am 26.03. 
 

Zum 90. Geburtstag 

Wallner Franziska, Bernstein, am 22.01. 

Leitner Franziska, Bernstein, am 28.02. 
 

Zum 85. Geburtstag 

Friedl Margarete, Rettenbach, am 11.01. 

Böhm Wilhelm, Bernstein, am 18.01. 

Nikischer Frieda, Redlschlag, am 08.03. 
 

Zum 80. Geburtstag 

Baldauf Karoline, Stuben, am 19.01. 

Huisbauer Walter, Bernstein, am 11.02. 

Klvana Erika, Redlschlag, am  19.02. 

Leyrer Frieda, Rettenbach, am 05.03. 
 

Zum 75. Geburtstag 

Schaffer Johann, Bernstein, am 11.01. 

Kappel Josef, Redlschlag, am 20.01. 

Fleißner Anna, Stuben, am 08.02. 

Kappel Herta, Redlschlag, am 16.02. 

Bock Otmar, Rettenbach, am 12.03. 

Pratscher Anna, Bernstein, am 14.03. 
 

Zum 70. Geburtstag 

Stampf Maria, Bernstein, am 05.01. 

Klein Siegfried, Bernstein, am 30.01. 
 

Zum 65. Geburtstag 

Kappel Gerhard, Redlschlag, am 07.01. 

Schranz Johann, Stuben, am 29.01. 

Ostermann Walter, Stuben, am 17.02. 

Kappel Gerlinde, Redlschlag, am 26.02. 

Klein Wilhelm, Bernstein, an 26.02. 

Ulreich Veronika, Redlschlag, am 27.02. 

Schranz Robert, Stuben, am 01.03. 

Böcskör Christine, Bernstein, am 12.03. 

Schmidt Günther, Bernstein, am 18.03. 

Huisbauer Gerhard, Bernstein, am 19.03. 



WOC HENE ND D I ENSTE  DER  ÄRZTE  

 JÄNNER:  
 01. Dr. Verhas 
 04. Dr. Wagner 
 06. Dr. Windisch 
 11. Dr. Kraus 
 18. Dr. Verhas 
 25. Dr. Wagner 

  FEBER:  

   01. Dr. Kraus 

   08. Dr. Windisch 

   15. Dr. Wagner 

   22. Dr. Kraus 

T E L E F O N N U M M E R N :  

Dr. Wagner: 03354/6525 

Dr. Windisch: 03355/2616 

Dr. Kraus:  03354/6323 

Dr. Verhas:  03355/2642 

Amtstage  

Öffentlicher Notar  

D R .  K URT LE H N ER  &  
MAG .  ROB ERT  B EN CS IC S  
Nach Voranmeldung im Gemeindeamt,  

jeweils ab 10.30 Uhr 
 

Termine: 
 

Die Termine für 2015 stehen noch nicht fest,  

sie erhalten Auskunft am Gemeindeamt. 

S PR EC HTAGE   
WO HNBAUFÖ R D ERUN G 

 
In der BH Oberwart werden vom Amt der Bgld.  

Landesregierung Abt. Wohnbauförderung sowie 
der Energieagentur 

jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr Sprechtage  

abgehalten. 
 

Die Termine finden Sie unter  

www.burgenland.at 

 

P E N S I O N S V E R S I C H E RU N G S -  
A N S TA LT  

 

Sprechtage: 
Jeden Montag und Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr   

und jeden Freitag, 08.00 bis 12.00 Uhr  

finden die Sprechtage in der Kammer für  

Arbeiter und Angestellte,  

Lehargasse 5, 7400 Oberwart statt. 

S O Z IALV E R S IC H ERUN GS -
AN S TALT DE R  BAU ERN 

 

Landwirtschaftl. Bezirksreferat 

Prinz Eugen-Straße 7 

von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

 

Nächste Termine: 

 

13. Jänner 2015 27. Jänner 2015 

10. Februar 2015 24. Februar 2015 

10. März 2015  24. März 2015 

  

 

ALTS TOFFS AMME LZ E NTRU M 
  

Öffnungszeiten: Dezember bis März 
jeden 1. Samstag  im Monat   

von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

    Entsorgt werden kann:  

 Sperrmüll        

 Gras- bzw. Baumschnitt     

 Bauschutt in kleinen Mengen    

 Elektrogeräte und Problemstoffe 

 Altholz, Reifen und Medikamente 
 

 Fetty-Küberl 
 Jeden Mittwoch beim Feuerwehrhaus Bern stein 
 im Hinterhof oder beim Altstoffsammelzentrum 

 
Die Sperrmüll-Entsorgung in Säcken darf nur mit 
durchsichtigen Säcken erfolgen. Nur diese werden an-
genommen. Ausserdem werden sie gebeten, keinen 
Restmüll (Hausmüll) zu entsorgen. 

 MÄRZ:  

  01. Dr. Verhas 

  08. Dr. Windisch 

  15. Dr. Wagner 

  22. Dr. Kraus 

  29. Dr. Verhas 

U R L A U B :  

Dr. Windisch:    16.02. - 22.02.15 

Dr. Wagner:      18.02. - 01.03.15 

K R I E G S O P F E R -  U N D   
B E H I N D E RT E N V E R B A N D  

I M  B Ü RO  D E R   
F I T2W O R K  –B E R A T U N G S S T E L L E  

 

Hauptplatz Atrium, 1. Stock 
jeden 3. Dienstag im Monat,  

jeweils 09.00 - 10.30 Uhr 



Termine Müllabfuhr 

Ortsteil DREIHÜTTEN für 2015 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil REDLSCHLAG für 2015 

Mein Wunsch ans 
Christkind: 

…..viele Geschen-
ke und wenig 
Verpackung 

 

Restmüll 

Donnerstag, 15.01.2015 
Donnerstag, 12.02.2015 
Donnerstag, 12.03.2015 
Donnerstag, 09.04.2015 
Donnerstag, 07.05.2015 
Samstag, 06.06.2015 
Donnerstag, 02.07.2015 
Donnerstag, 30.07.2015 
Donnerstag, 27.08.2015 
Donnerstag, 24.09.2015 
Donnerstag, 22.10.2015 
Donnerstag, 19.11.2015 
Donnerstag, 17.12.2015 

Biomüll 
Donnerstag, 08.01.2015 
Donnerstag, 22.01.2015 
Donnerstag, 05.02.2015 
Donnerstag, 19.02.2015 
Donnerstag, 05.03.2015 
Donnerstag, 19.03.2015 
Donnerstag, 02.04.2015 
Donnerstag, 16.04.2015 
Donnerstag, 30.04.2015 
Samstag, 16.05.2015 
Donnerstag, 28.05.2015 
Donnerstag, 11.06.2015 
Donnerstag, 25.06.2015 
Donnerstag, 09.07.2015 
Donnerstag, 23.07.2015 
Donnerstag, 06.08.2015 
Donnerstag, 20.08.2015 
Donnerstag, 03.09.2015 
Donnerstag, 17.09.2015 
Donnerstag, 01.10.2015 
Donnerstag, 15.10.2015 
Donnerstag, 29.10.2015 
Donnerstag, 12.11.2015 
Donnerstag, 26.11.2015 
Donnerstag, 10.12.2015 
Donnerstag, 24.12.2015 

Gelber Sack 

Freitag, 30.01.2015 
Freitag, 13.03.2015 
Freitag, 24.04.2015 
Freitag, 05.06.2015 
Freitag, 17.07.2015 
Freitag, 28.08.2015 
Freitag, 09.10.2015 
Freitag, 20.11.2015 

Papier 

Donnerstag, 05.02.2015 
Donnerstag, 02.04.2015 
Donnerstag, 28.05.2015 
Donnerstag, 23.07.2015 
Donnerstag, 17.09.2015 
Donnerstag, 12.11.2015 

Donnerstag, 15.01.2015 
Donnerstag, 12.02.2015 
Donnerstag, 12.03.2015 
Donnerstag, 09.04.2015 
Donnerstag, 07.05.2015 
Samstag, 06.06.2015 
Donnerstag, 02.07.2015 
Donnerstag, 30.07.2015 
Donnerstag, 27.08.2015 
Donnerstag, 24.09.2015 
Donnerstag, 22.10.2015 
Donnerstag, 19.11.2015 
Donnerstag, 17.12.2015 

Montag, 05.01.2015 
Montag, 19.01.2015 
Montag, 02.02.2015 
Montag, 16.02.2015 
Montag, 02.03.2015 
Montag, 16.03.2015 
Montag, 30.03.2015 
Montag, 13.04.2015 
Montag, 27.04.2015 
Montag, 11.05.2015 
Samstag, 23.05.2015 
Montag, 08.06.2015 
Montag, 22.06.2015 
Montag, 06.07.2015 
Montag, 20.07.2015 
Montag, 03.08.2015 
Montag, 17.08.2015 
Montag, 31.08.2015 
Montag, 14.09.2015 
Montag, 28.09.2015 
Montag, 12.10.2015 
Samstag, 24.10.2015 
Montag, 09.11.2015 
Montag, 23.11.2015 
Montag, 07.12.2015 
Montag, 21.12.2015 

Montag, 05.01.2015 
Montag, 16.02.2015 
Montag, 30.03.2015 
Montag, 11.05.2015 
Montag, 22.06.2015 
Montag, 03.08.2015 
Montag, 14.09.2015 
Samstag, 24.10.2015 
Montag, 07.12.2015 

Donnerstag, 05.02.2015 
Donnerstag, 02.04.2015 
Donnerstag, 28.05.2015 
Donnerstag, 23.07.2015 
Donnerstag, 17.09.2015 
Donnerstag, 12.11.2015 



Termine Müllabfuhr 

Ortsteil RETTENBACH für 2015 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil STUBEN für 2015 

Mein Wunsch ans 
Christkind: 

…..viele Geschen-
ke und wenig 
Verpackung 

 

Biomüll 
 

Gelber Sack 
Montag, 05.01.2015 
Montag, 16.02.2015 
Montag, 30.03.2015 
Montag, 11.05.2015 
Montag, 22.06.2015 
Montag, 03.08.2015 
Montag, 14.09.2015 
Samstag, 24.10.2015 
Montag, 07.12.2015 

Papier 
Donnerstag, 08.01.2015 
Donnerstag, 05.03.2015 
Donnerstag, 30.04.2015 
Donnerstag, 25.06.2015 
Donnerstag, 20.08.2015 
Donnerstag, 15.10.2015 
Donnerstag, 10.12.2015 

Restmüll 
Donnerstag, 15.01.2015 
Donnerstag, 12.02.2015 
Donnerstag, 12.03.2015 
Donnerstag, 09.04.2015 
Donnerstag, 07.05.2015 
Samstag, 06.06.2015 
Donnerstag, 02.07.2015 
Donnerstag, 30.07.2015 
Donnerstag, 27.08.2015 
Donnerstag, 24.09.2015 
Donnerstag, 22.10.2015 
Donnerstag, 19.11.2015 
Donnerstag, 17.12.2015 

Restmüll 
Donnerstag, 15.01.2015 
Donnerstag, 12.02.2015 
Donnerstag, 12.03.2015 
Donnerstag, 09.04.2015 
Donnerstag, 07.05.2015 
Samstag, 06.06.2015 
Donnerstag, 02.07.2015 
Donnerstag, 30.07.2015 
Donnerstag, 27.08.2015 
Donnerstag, 24.09.2015 
Donnerstag, 22.10.2015 
Donnerstag, 19.11.2015 
Donnerstag, 17.12.2015 

Biomüll 
Donnerstag, 08.01.2015 
Donnerstag, 22.01.2015 
Donnerstag, 05.02.2015 
Donnerstag, 19.02.2015 
Donnerstag, 05.03.2015 
Donnerstag, 19.03.2015 
Donnerstag, 02.04.2015 
Donnerstag, 16.04.2015 
Donnerstag, 30.04.2015 
Samstag, 16.05.2015 
Donnerstag, 28.05.2015 
Donnerstag, 11.06.2015 
Donnerstag, 25.06.2015 
Donnerstag, 09.07.2015 
Donnerstag, 23.07.2015 
Donnerstag, 06.08.2015 
Donnerstag, 20.08.2015 
Donnerstag, 03.09.2015 
Donnerstag, 17.09.2015 
Donnerstag, 01.10.2015 
Donnerstag, 15.10.2015 
Donnerstag, 29.10.2015 
Donnerstag, 12.11.2015 
Donnerstag, 26.11.2015 
Donnerstag, 10.12.2015 
Donnerstag, 24.12.2015 

Gelber Sack 
Montag, 05.01.2015 
Montag, 16.02.2015 
Montag, 30.03.2015 
Montag, 11.05.2015 
Montag, 22.06.2015 
Montag, 03.08.2015 
Montag, 14.09.2015 
Samstag, 24.10.2015 
Montag, 07.12.2015 

Papier 
Donnerstag, 05.02.2015 
Donnerstag, 02.04.2015 
Donnerstag, 28.05.2015 
Donnerstag, 23.07.2015 
Donnerstag, 17.09.2015 
Donnerstag, 12.11.2015 

Donnerstag, 08.01.2015 
Donnerstag, 22.01.2015 
Donnerstag, 05.02.2015 
Donnerstag, 19.02.2015 
Donnerstag, 05.03.2015 
Donnerstag, 19.03.2015 
Donnerstag, 02.04.2015 
Donnerstag, 16.04.2015 
Donnerstag, 30.04.2015 
Samstag, 16.05.2015 
Donnerstag, 28.05.2015 
Donnerstag, 11.06.2015 
Donnerstag, 25.06.2015 
Donnerstag, 09.07.2015 
Donnerstag, 23.07.2015 
Donnerstag, 06.08.2015 
Donnerstag, 20.08.2015 
Donnerstag, 03.09.2015 
Donnerstag, 17.09.2015 
Donnerstag, 01.10.2015 
Donnerstag, 15.10.2015 
Donnerstag, 29.10.2015 
Donnerstag, 12.11.2015 
Donnerstag, 26.11.2015 
Donnerstag, 10.12.2015 
Donnerstag, 24.12.2015 



Termine Müllabfuhr 

Ortsteil BERNSTEIN für 2015 

Mein Wunsch ans 
Christkind: 

…..viele Geschen-
ke und wenig 
Verpackung 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der  

Tel. Nr. 02612/42482 

oder der Internet-Adresse:  

www.bmv.at 

Alois Wesselyplatz, Gartenweg, Graben, Grube, Haupt-
platz, Hauptstrasse, Josef Haydngasse, Kienbergweg, 
Kirchengasse, Marktgasse, Rettenbacherstrasse, 
Schlossweg, Teichweg, Waldgasse 

Badgasse, Berggasse, Birkenweg, Edelserpentinweg, Eisenstäd-
terstrasse, Feldgasse, Föhrenweg, Friedhof, Haslerstrasse, Heideweg, 
Herrengasse, Kalkgrabenweg, Kalteneckerstraße, Langau, Oberhasel, 
Panoramaweg, Raiffeisenplatz, Riegel, Rosenweg, Schulgasse, 

Siedlungsgasse, Sonnenweg, Steinwandweg, Unterhasel, Wiesengasse 

 

Papier 

Samstag, 03.01.2015 
Donnerstag, 29.01.2015 
Donnerstag, 26.02.2015 
Donnerstag, 26.03.2015 
Donnerstag, 23.04.2015 
Donnerstag, 21.05.2015 
Donnerstag, 18.06.2015 
Donnerstag, 16.07.2015 
Donnerstag, 13.08.2015 
Donnerstag, 10.09.2015 
Donnerstag, 08.10.2015 
Donnerstag, 05.11.2015 
Donnerstag, 03.12.2015 

Restmüll 
 

Donnerstag, 08.01.2015 
Donnerstag, 22.01.2015 
Donnerstag, 05.02.2015 
Donnerstag, 19.02.2015 
Donnerstag, 05.03.2015 
Donnerstag, 19.03.2015 
Donnerstag, 02.04.2015 
Donnerstag, 16.04.2015 
Donnerstag, 30.04.2015 
Samstag, 16.05.2015 
Donnerstag, 28.05.2015 
Donnerstag, 11.06.2015 
Donnerstag, 25.06.2015 
Donnerstag, 09.07.2015 
Donnerstag, 23.07.2015 
Donnerstag, 06.08.2015 
Donnerstag, 20.08.2015 
Donnerstag, 03.09.2015 
Donnerstag, 17.09.2015 
Donnerstag, 01.10.2015 
Donnerstag, 15.10.2015 
Donnerstag, 29.10.2015 
Donnerstag, 12.11.2015 
Donnerstag, 26.11.2015 
Donnerstag, 10.12.2015 

Gelber Sack Biomüll 

Montag, 26.01.2015 
Montag, 09.03.2015 
Montag, 20.04.2015 
Montag, 01.06.2015 
Montag, 13.07.2015 
Montag, 24.08.2015 
Montag, 05.10.2015 
Montag, 16.11.2015 
Montag, 28.12.2015 

Donnerstag, 22.01.2015 
Donnerstag, 19.03.2015 
Samstag, 16.05.2015 
Donnerstag, 09.07.2015 
Donnerstag, 03.09.2015 
Donnerstag, 29.10.2015 
Donnerstag, 24.12.2015 

Donnerstag, 19.02.2015 
Donnerstag, 16.04.2015 
Donnerstag, 11.06.2015 
Donnerstag, 06.08.2015 
Donnerstag, 01.10.2015 
Donnerstag, 26.11.2015 



Veranstaltungen Jänner bis März 2015 
Jänner 
04.01.    Musikverein Edelserpentin Bernstein, Neujahrskonzert, NMS Bernstein, 18.00 Uhr 
06.01.   Musikverein Edelserpentin Bernstein, Neujahrskonzert, NMS Bernstein, 15.00 Uhr 
17.01.   FF Rettenbach, Feuerwehrball, GH Ulreich - Roth, Beginn 20.30 Uhr 
24.01.   SPÖ Bernstein, Arbeiterball, GH Pannonia Roth, Beginn  20.30 Uhr 
31.01.   Dirndlschaft Redlschlag, Weiberball, GH Servus 
 

Feber 
14.02.   IKBR Redlschlag, Faschingsumzug, Beginn 14.00 Uhr GH Servus 
14.02.   Burschenschaft Bernstein, Burschenball im GH Pannonia Roth, Beginn 20.30 Uhr 
15.02.   SPÖ Bernstein, Kindermaskenball, GH Pannonia Roth, Beginn 15.00 Uhr 
 
16.02. - 27.02.2015 NMS Bernstein, Einschreibung , 08.00 - 11.00 Uhr 
17.02.   Gewerbe– und Fremdenverkehrsverein Bernstein, Faschingsumzug 
18.02.   Aschermittwoch, Heringschmaus in den Gastbetrieben der Großgemeinde 
27.02.   SV Stuben, Stelzen/Ripperl/Wurst/Speckschnapsen am Sportplatz, Beginn 17.00 Uhr  
 
März 
06.03.   Evang. Pfarrgemeinde, Weltgebetstag d. Frauen 
07.03.   Theatergruppe Bernstein, Bunter Abend, Beginn 18.00 Uhr, GH Pannonia Roth 
07.03.   Krämermarkt in Bernstein 
14.03.   BZV Bernstein, Stelzen– u. Ripperlschnapsen, Rasthaus Schranz, Beginn 19.30 Uhr 
14.03.   Evang. Pfarrgemeinde, Jahreshauptversammlung 
28.03.   FF Dreihütten, Frühlingsball, GH Ulreich– Roth, Rettenbach, Beginn 20.30 Uhr 
29.03.   Evang. Pfarrgemeinde, Hölzerne Konfirmation  


